
Aktuell

ein Bierdeckel sein, wenn der 
Erblasser hierauf eine letztwillige 
Verfügung hinterlassen hat. Allein 
das Gericht entscheidet, ob ein 
Schriftstück Testament ist und 
den gesetzlichen Anforderungen 
genügt, gültig, widerrufen oder 
gegenstandslos ist.

Diese Ablieferungspflicht ist 
sogar strafrechtlich geschützt (§ 
274 StGB). Dies soll der Versu-
chung, Testamente „verschwin-
den“ zu lassen, begegnen. 

Der Testamentsersteller 
kann daher zu Lebzeiten nur eins 
tun, wenn er verhindern will, dass  
die Erben nach seinem Tod die 
alten Testamente „studieren“ 
und die Lebensgeschichte dis-
kutieren: er muss sie vernichten.  
Vernichten bedeutet dabei ver-
brennen, schreddern, entmüllen 
o. ä. 

Bei Unklarheiten empfiehlt es 
sich, den Rechtsrat eines Notars 
oder eines Rechtsanwalts einzu-
holen oder diesem das „alte“ Tes-
tament zur Vernichtung zu geben.

Ihr Recht am Sonntag
Lesen eines Testaments: Lust oder Last?

Was ist aber, wenn ein (gültiges) 
Testament nicht mehr auffind-
bar ist? Oder anders gesagt, der 
Erblasser hat das Testament 
nicht widerrufen, sondern das 
Testament ist verschwunden. 

Ein nicht mehr vorhandenes 
Testament ist nicht allein wegen 
seiner Unauffindbarkeit ungültig. 
Im Falle der Unauffindbarkeit ei-
nes Testaments besteht auch kei-
ne gesetzliche Vermutung dafür, 
dass es vom Erblasser vernichtet 
worden ist und deshalb gemäß § 
2255 BGB als widerrufen anzu-
sehen ist.

Allerdings ist derjenige, der 
sich auf dieses Testament beruft, 
darlegungs- und beweispflich-
tig hinsichtlich der formgültigen  
Errichtung und des Inhalts des 
Testaments. 

So kann im Einzelfall eine 
Kopie als Nachweis ausreichen. 
Im Allgemeinen stellt die Recht-
sprechung jedoch sehr strenge 
Anforderungen an einen solchen 
Nachweis. 

Nach § 2258 Abs. 1 BGB wird ein 
früheres Testament durch ein 
späteres Testament grundsätz-
lich aufgehoben, soweit das spä-
tere Testament mit dem früheren 
in Widerspruch steht. Ein aus-
drücklicher Aufhebungswille des 
Erblassers ist nicht erforderlich.

Oftmals werden Testamente 

umgeschrieben, abgeändert, neu 
aufgesetzt. Dies kann vielerlei 
Gründe haben. Ein häufig anzu-
treffender Fall ist zum Beispiel die 
Änderung eines Testaments, weil 
sich das Verhältnis der Kinder 
zu den Eltern im Laufe der Zeit  
ändert und die Eltern dies in ih-
rem Testament berücksichtigen 
wollen.

Der Sohn beispielsweise  
radikalisiert sich und wird Anhän-
ger des IS oder will Aussteiger 
in Thailand werden, die Tochter 
macht Millionen als Hedgefonds 
Manager, während die Geschwis-
ter von der Sozialhilfe leben. Und 
dann – wie das Leben so spielt – 
ändert sich alles. Der Sohn wird 
Buchhalter, die Tochter verliert 
ihr Geld, die Geschwister gewin-
nen im Lotto. Die Eltern ändern 
mit jeder Entwicklung ihrer Kin-
der das Testament, schreiben es 
neu, angepasst an die aktuellen 
Lebensverhältnisse. Fein säuber-
lich werden die alten Testamente 
durchgestrichen und im Ordner 

„Nachlass-Testament“ abgehef-
tet mit dem Vermerk „ungültig“. 
Die Mutter stirbt, der Vater ge-
langt zu dem Entschluss, dass 
die Kinder die „alten“ Testamente 
nicht lesen dürfen. Sie sollen nicht 
sehen, wie das „Testaments-
schicksal“ vom „Kinderschicksal“ 
abhing. Der Vater will daher den 
Ordner mit den „alten“ Testamen-
ten vernichten. 

§ 2259 BGB verbietet dies! 
Diese Bestimmung begründet 
eine Ablieferungspflicht an das 
Nachlassgericht für alle Schrift-
stücke die nach Form oder Inhalt 
eine Verfügung von Todes wegen 
des Erblassers sein können, un-
abhängig davon, ob sie als solche 
auch sachlich und formell gültig, 
offen oder verschlossen sind. 
Diese Ablieferungspflicht gilt so-
mit auch für durchgestrichene 
und widerrufene Testaments-
urkunden, aber auch für alle 
Schriftstücke, die in irgendeiner 
Weise dahin deuten, ein Testa-
ment zu sein. Dies könnte sogar 
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Wir suchen ab sofort

Produktionsmitarbeiter/innen
in Vollzeit für die Herstellung von Marzipanfiguren

Wir freuen uns, auf Ihre 
schriftliche Bewerbung.

Funsch Marzipan GmbH
Karl-von-Linde-Str. 2 • 95447 Bayreuth

Wir suchen ab sofort

Produktionsmitarbeiter/innen
in Vollzeit für die Herstellung von Marzipanfiguren

Wir freuen uns, auf Ihre 
schriftliche Bewerbung.

Funsch Marzipan GmbH
Karl-von-Linde-Str. 2 • 95447 Bayreuth

Wir suchen ab sofort

Produktionsmitarbeiter/innen
in Vollzeit für die Herstellung von Marzipanfiguren

Wir freuen uns, auf Ihre 
schriftliche Bewerbung.

Funsch Marzipan GmbH
Karl-von-Linde-Str. 2 • 95447 Bayreuth

Wir suchen ab sofort

Produktionsmitarbeiter/innen
in Vollzeit für die Herstellung von Marzipanfiguren

Wir freuen uns, auf Ihre 
schriftliche Bewerbung.

Funsch Marzipan GmbH
Karl-von-Linde-Str. 2 • 95447 Bayreuth
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Bewerbung oder per 

 E-Mail: info@funsch.com 

in Voll- oder Teilzeit für die Herstellung von Marzipanfiguren

Ed. Züblin AG, Bereich Bayreuth
An der Autobahn 8
95512 Neudrossenfeld

www.karriere.zueblin.de

Für unseren Bereich Bayreuth in Neudrossenfeld suchen wir eine

Projektleitung Schlüsselfertigbau (m/w/d) 
Job-ID: req43331

• Projektleitung im schlüsselfertigen Ausbau 
• Personal- und Umsatzverantwortung 
• Keine Reisetätigkeit 
• Baustellen im 50 km Umkreis von Bayreuth 
• Home-Office möglich 
• Überdurchschnittliches Gehalt
Wir agieren diskret und vollkommen vertraulich – keine schriftli-
che Bewerbung notwendig. Kontaktieren Sie unseren Bereichs-
leiter Herrn Johannes Kullmann direkt unter 0151 46758948.
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Auch in diesen Fällen ist ein No-
tar oder Rechtsanwalt der richti-
ge Ansprechpartner. 


